
Öffentlichkeit zu beschäftigen. 
Doch das ist falsch. Natürlich 
muß der Lehrer zunächst da-

Dafür ein Beispiel: In der 
Schule Nummer 261 unseres 
Stadtbezirks leistet ein Eltern­
aktiv eine gute Arbeit. (Das 
sind Eltern, die sich besonders 
aktiv für die verschiedensten 
schulischen Belange in der 
Schule und im Wohnbezirk 
einsetzen, d. R.) Hier wirken

für Zeit auf wenden, doch das 
macht sich in der Folge be­
zahlt.

ein Elternkomitee (ähnlich 
unserem Elternbeirat, d. R.) 
für die gesamte Schule und 
Elternbeiräte (ähnlich unse­
rem Klassenelternaktiv, d. R.) 
in jeder Klasse. Eltern machen 
am Wochenende mit den Kin­
dern Ausflüge, leiten Exkur­
sionen und veranstalten Schul­

abende. Auf den Höfen von 
Häusern, die in der Nähe der 
Schule liegen, ist abends eben­
falls ein Dienst der Eltern 
eingerichtet. Die Vertreter des 
Elternaktivs arbeiten indivi­
duell in den Familien, die bei 
der Erziehung ihrer Kinder 
Hilfe und Unterstützung benö­
tigen. Früher war diese Schule 
im Stadtbezirk schlecht ange^ 
schrieben, heute gehört sie zu 
den besten. Ein großes Ver­
dienst daran hat das Eltern-
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